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München, den 21.7.2021

ANTRAG: Maßnahmen gegen dasVerkehrschaos im Franzosenviertel
Der BA 5 möge beschließen

1. Parkverbot Schanigärten
Die zuständigen Referate der Landeshauptstadt München werdenaufgefordert, im Gebiet zwischen Orleansstraße, Rosenheimer Straße,Steinstraße, Milchstraße und Wörthstraße möglichst flächendeckendParkverbote neben den Schaniärten zu erlassen, zumindest aber in derPariser Straße an folgenden Stellen:

a. Wörthstr. 34 (Haidhauser Augustiner)
b. Pariser Str. 46 (El Espagnol)
c. Pariser Str. 34 (Spezlwirtschaft)
d. Pariser Str. 17-19 (Dilo, gino parigi)

2. Fahrradzone
Die zuständigen Referate werden aufgefordert, im oben beschriebenenGebiet eine Fahrradzone einzurichten.

Begründung
Bei den betroffenen Straßen im oben beschriebenen Gebiet handelt es sichausschließlich um Anwohnerstraßen. Das Parken neben dem Schanigarten führt dortzu unübersichtlichen und schwierigen Verkehrssituationen sowie zum Rückstau allerVerkehrsteilnehmer. Das wiederum führt zu einer Gefährdung insbesondere dervielen Radfahrer*innen und Fußgänger*innen, die im Viertel unterwegs sind.
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Beispielsweise betrifft dies die Pariser Straße, hier entstehen insbesondere imKreuzungsbereich Pariser-/Wörthstraße Rückstaus im Bereich derFußgängerüberwege. Desweiteren führen Rückstaus im Bereich rund um diePostwiese mit dem Kinderspielplatz (Ecke Pariser-/Lothringerstraße) zu gefährlichunübersichtliche Situationen.
Da keine der beschriebenen Straßen einen Radweg hat, bietet sich zusätzlich dieFahrradzone an. Damit wird Radfahrenden flächendeckend Vorrang vor Autoseingeräumt und die Maßnahme stellt damit einen weiteren Schritt zur Vermeidungvon Durchgangsverkehr im Viertel dar


